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Wer im Sommer eine dichte Hecke haben möchte, 
grei�  jetzt zur Schere !

Gerade in der kalten Jahreszeit ist der lebendige Sichtschutz im Garten besonders 
durch die Kälte und andere Wetterbedingungen gefordert. Um einen dichten, le-
bendigen Sichtschutz im Sommer zu erhalten ist ein Rückschnitt der P� anzen jetzt 
ideal. 

Beim Rückschnitt werden die 
abgestorbenen Hölzer entfernt 
und die gesunden Äste deutlich 
zurückgeschnitten. Der Rück-
schnitt kurbelt so das Wachstum 
der P� anzen im Frühjahr an und 
der lebendige Sichtschutz im 
Garten wird im Sommer noch 
dichter sein. Empfehlenswert ist 
ein Rückschnitt in den Winter-
monaten Februar und März an 
kalten und trüben Tagen.

An warmen Tagen kann der Schnitt an der P� anze nicht sauber heilen. 
Zu viel Sonnenschein lässt die Schnitt� äche austrockenen und die Hecke droht zu 
verwelken. Der Rückschnitt ist von einem Formschnitt deutlich zu unterscheiden. 
Der Formschnitt korrigiert herauswachsende Äste und kann über das Jahr hin-
weg erfolgen. Der Rückschnitt beziehungsweise Formschnitt ist jedoch nur unter 
Berücksichtigung des Allgemeines Artenschutzrecht, §§ 39 � . Bundesnaturschutz-
gesetz durchzuführen. 
Der Grünschnitt kann durch Untergraben auf dem Komposthaufen verrotten. 
Eine weitere Annahmestelle für Grünschnitt be� ndet sich in der Birkigstraße in 
Eppelheim. Sie ist samstags von März bis November von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
geö� net. 
Die AVR bietet auch als Sonderleistung die Abholung des Grünschnitts direkt vom 
Grundstück an. Diese Sonderleistung muss jedoch im Voraus angemeldet werden 
und ist gebührenp� ichtig. 

Hinweis: Möglichkeit zur Anmeldung AVR: 07261/931310

Foto: Fotolia
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Rentenstelle 794-124
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00

Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 09.03.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Samstag, 10.03.
Apotheke im Ärztehaus, Wieblinger Str. 41, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Sonntag, 11.03.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
Montag, 12.03.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Dienstag, 13.03.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Str. 78, HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Mittwoch, 14.03.
Elisabeth-Apotheke, Hebelstr. 7, Eppelheim, Tel. 76 03 16
Donnerstag, 15.03.
Central-Apotheke, Hauptstr. 65, Eppelheim, Tel. 76 03 67
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat

GR-Sitzung 05. März 2018  - 
Verö� entlichung der Beschlüsse
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat in der ö� entlichen 
Sitzung vom  05. März 2018 nachfolgend aufgeführte Beschlüsse 
gefasst.
Die Beschlüsse erhalten Rechtskraft, sobald die Sitzungsnieder-
schrift vom Gemeinderat genehmigt und unterzeichnet ist.

Bekanntgabe nicht ö� entlich gefasster Beschlüsse
In der Sitzung vom 29. Januar 2018 wurden keine nicht ö� entli-
chen Beschlüsse gefasst.

Fusion der drei Rechenzentren in Baden-Württemberg mit 
der Datenzentrale
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem Beitritt des Zweck-
verbands KIVBF zur Datenzentrale Baden-Württemberg und 
der Vereinigung mit den Zweckverbänden KDRS und KIRU zum 
Gesamtzweckverband 4IT zu.

Die Bürgermeisterin der Stadt Eppelheim wurde beauftragt, in 
der Verbandsversammlung des Zweckverbandes KIVBF die Orga-
ne des Zweckverbands zum Vollzug aller hierzu notwendigen 
Handlungen zu bevollmächtigen.

Wahl des Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Eppel-
heim
Der Wahl von Herrn Uwe Wagner als Kommandant der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eppelheim wurde einstimmig zugestimmt.

Spendenannahme
Die Mitglieder des Gemeinderates stimmten einstimmig der 
Annahme von Spenden in Höhe von 382,65 € von insgesamt drei 
Spendern zu.
Eine entsprechende Au� istung der Spenden hat vorgelegen

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

Eppelheimer Flüchtlingshilfe (EFH) tri� t sich mit Rathaus-
spitze
Wie können Rathaus und Eppelheimer Flüchtlingshilfe (EFH) 
zusammenarbeiten, um die Integration der Ge� üchteten in das 
Gemeindeleben von Eppelheim zu fördern? Welche Hilfestellun-
gen können die Ehrenamtlichen den Ge� üchteten bieten, damit 
eine Integration so reibungslos wie möglich verläuft? Was kann 
das Rathaus dazu beitragen? Was plant das Rathaus, um aus-
reichend Wohnraum für die im Jahr 2018 aufzunehmenden 98 
Ge� üchteten zu scha� en?
Es gibt keine schnellen Lösungen oder gar einfache Antwor-
ten auf diese Fragen. Wichtig ist eine gute Zusammenarbeit 
zwischen EFH und Rathaus, damit bestmögliche Lösungen für 
die Ge� üchteten gefunden werden. Die ge� üchteten Menschen 
können erfolgreich integriert werden, wenn wir uns um ein 
gemeinsames Miteinander bemühen und den Menschen aktiv 
zeigen, wie unsere Gesellschaft in Deutschland und ganz konkret 
hier in Eppelheim funktioniert. Wir benötigen auch die Hilfe wei-
terer Bürgerinnen und Bürger der Stadt Eppelheim, die uns dabei 
unterstützen. Darüber waren sich bei dem Gespräch im Rathaus 
A. Christiansen, I. Wintermantel und M. Müller-Norouzi von der 
Eppelheimer Flüchtlingshilfe und Bürgermeisterin P. Rebmann, 
die Integrationsbeauftragte R. Eul und K. Enkler vom Rathaus 
einig. Die Integration kann nicht nur durch unsere städtischen 
Integrationsmanager gestemmt werden. 

Interessierte Eppelheimer*innen, die gerne bei der EFH mitma-
chen und sich bei der Betreuung von Ge� üchteten engagieren 
wollen, sind herzlich willkommen. Melden Sie sich gerne unter: 
eppelheimer.� uechtlingshilfe@gmail.com

Für unser Projekt „Studenten helfen“ 
zugunsten der Eppelheimer Schulen wer-
den ab sofort wieder Studenten/Studen-
tinnen gesucht. In erster Linie werden sie 
zur Hausaufgabenbetreuung, Lesehilfe oder 
Nachhilfe eingesetzt.
Bewerbungen bitte an:
Herrn Kern 06221-794-414
jobs@eppelheim.de

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im ver-
gangenen Monat abgegeben und können während der Ö� -
nungszeiten oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-120/121, 
E-Mail: buergeramt@eppelheim.de) von den Eigentümern abge-
holt werden:
Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
1800-046 Kleidung Handschuhe, getragen, Marke: unbekannt, Konrad-

Adenauer-Ring
15.12.17

1800-040 Fahrrad Hercules, Typ: Freeway,  rotsilber, Sport- 
u. Freizeitrad, 26 Zoll

Rathaus 26.1.18

1800-036 Handy One touch, kath. 
Kirchenzentrum

31.1.18

1800-032 Schlüssel Anzahl: 1, Wilka vor Rhein-
Neckar-Halle

31.1.18

1800-033 Schlüssel Anzahl: 5  1 Schlüssel ohne Aufschrift, 
Abus, Abus, Aufschrift Bauhaus

Friedrich Ebert 
Str.

1.2.18

1800-034 Sonstige 
Elektronikgeräte

mobiles Ladegerät Werner v. Braun 
Str. 

1.2.18

1800-037 Schlüssel Anzahl: 7, Schlüssel für Kassen bzw. 
Technik mit Schlüsselanhänger,  JUNR

unbekannt 5.2.18

1800-038 Schlüssel Anzahl: 1, Renault Rudolf-Wild-
Straße

5.2.18

1800-039 Schlüssel Anzahl: 1, Daihatsu Hauptstraße 7.2.18
1800-042 Fahrrad Serious, Modell: Rockville, schwarz, 

Mountainbike, 26 Zoll
Hauptstraße 10.2.18

1800-043 Geldbeutel, 
Sonstige Werts.

Marke: OSPREY, Geldbeutel/Geldbörse Konrad-
Adenauer-Ring

14.2.18

1800-044 Brille Korrekturbrille, nicht/leicht getönt Grenzhöfer 
Straße

16.2.18
1800-052 Geld Bargeld Schulstraße 16.2.18
1800-045 Schlüssel Anzahl: 1, unbekannt Grenzhöfer 

Straße
16.2.18

1800-051 Fahrrad Hercules, Typ: unbekannt, grau, 
Damenrad, 26 Zoll

Schwetzinger 
Straße

19.2.18
1800-047 Uhr Casio, Typ: Illuminator, Armband Metall, 

digital
Rhein-Neckar-
Halle

21.2.18

1800-049 Brille Marke: Dolce & Gabbana, Sonnenbrille Beethovenstr. 22.2.18
1800-061 Brille Marke: Graffiti, Farbe: schwarz, 

Korrekturbrille, nicht getönt
Rudolf-Wild-
Halle

22.2.18

1800-055 Fahrrad Univega, Typ: Explore 2.0, weiß, 
Mountainbike, 26 Zoll

Wasserturmstr. 23.2.18

1800-054 Schlüssel Anzahl: 4, Schlüsseldienst im Kaufland, 
Abus, Errebi

unbekannt 26.2.18

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundamt bzw. der Poli-
zei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht.
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Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Wir bitten um Beachtung!
Aufgrund der Osterfeiertage wird der

Anzeigenschluss für die 
KW 14 vorverlegt auf 

Donnerstag, den 29.03.2018 12.00 Uhr !
Danach eingehende Berichte und Mitteilun-
gen können für die KW 14 leider nicht mehr 

berücksichtigt werden.

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

Freitag, 09.03.
Gopinathan Nair  75 Jahre
Sonntag, 11.03.
Irma Lenhard  90 Jahre
Montag, 12.03.
Marlen Linhardt  75 Jahre
Dienstag, 13.03.
Rita Zeh  75 Jahre
Edith Bartoleit  70 Jahre
Mittwoch, 14.03.
Josef Scholz  75 Jahre

  Herzlichen
 Glückwunsch !

RNV - Projekt Zukunft

Änderungen im Ersatzverkehr: Stabilere Abläufe, 
besserer Anschlüsse, mehr Kapazität
Ab Montag, 12. März, gilt im Ersatzverkehr zwischen Heidelberg 
und Eppelheim ein neues Fahrplankonzept. Es soll die bisherigen 
Abläufe im Ersatzverkehr optimieren und für mehr Stabilität sor-
gen. Das Ziel: Pünktlichere Ersatzbusse und bessere Anschlüsse 
beim Umstieg. Zudem werden zusätzliche Kapazitäten geschaf-
fen um die Fahrtqualität zu verbessern.
Bis zur Fertigstellung der Autobahnbrücke über die A5 wird 
die Nahverkehrsverbindung zwischen Eppelheim und Heidel-
berg weiterhin durch einen Ersatzverkehr mit Bussen über die 
Friedrich-Schott-Brücke sichergestellt. Der Umstieg zu den Stra-
ßenbahnen der Linien 22 erfolgt an der Haltestelle Kranichweg/
Stotz im Pfa� engrund.

Das ändert sich ab dem 12. März:
Der Ersatzverkehr zwischen der Haltestelle Kirchheimer Str. in 
Eppelheim und Kranichweg/Stotz im Pfa� engrund verkehrt wie-
der als Buslinie 22.

Die Abfahrten ab Kirchheimer Str. in Richtung Kranichweg/Stotz 
erfolgen zwei Minuten früher.

Während des 30-Minuten-Taktes erfolgen die Abfahrten der 
Bahnlinie 22 vom Pfa� engrund in Richtung Bismarckplatz acht 
Minuten später. (Fahrplan unter www.rnv-online.de/fahrplaene/
aushangfahrplaene).

Die Buslinie 713 ist durchgehend mit der Buslinie 22 verknüpft, 
daher ist in Eppelheim kein Umstieg von und nach Schwetzin-
gen notwendig.

Die Busse der Linie 713 bleiben bis Pfa� engrund verlängert. Eine 
neu eingeplante Pu� erzeit an der Haltestelle Kirchheimer Str. 
sowie ein zusätzliches Fahrzeug auf den Buslinien 22 und 713 
verbessern die Fahrplanstabilität und den Übergang zur Bahnli-
nie 22. 

Die Gesamtfahrtzeit von Schwetzingen in Richtung Pfa� engrund 
verlängert sich dadurch um acht Minuten.

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

DIE WAHRHEIT UND NICHTS 
ALS DIE WAHRHEIT  
Tragi-Komödie
mit Mathieu Carrière und Alexandra von Schwerin

Di, 20. März 2018
20.00 Uhr, Kultursaal  
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

Foto: Ruth Kappus - Jan Kohlrusch 

Info und Kartenverkauf: 
Andrea Kurzhals, 
Stadt Eppelheim / Rudolf-Wild-Halle, 
Tel. 06221/794-402, Fax 06221/794-409
Mail a.kurzhals@eppelheim.de
www.rudolf-wild-halle.de und www.reservix.de
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Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

LIEBESLÜGEN 
Komödie mit Jasmin Wagner, Anke Fiedler u.a.

Mi, 18. April 2018
20.00 Uhr, Kultursaal  
Rudolf Wild Halle Eppelheim

Foto: Oliver Fantitsch

Stadtbibliothek

Tipps und Tricks zum Energiesparen aus der Bibliothek!
Die Stadtbibliothek Eppelheim bietet seit 
September 2016 die Strommessgeräte der 
KliBA an, mit denen man zu Haus „Strom-
räuber“ entlarven kann.
Einfach das Gerät in der Bibliothek auslei-
hen, zuhause nach Anleitung das Gerät zw. 
Steckdose und Verbrauchsgerät stecken 
und schon sieht man, wo der Strom einem 
„davonläuft“!
Dazu gibt es verschiedenste Bücher zum 
Thema Energiesparen, Nachhaltig und 
Umweltschutz für Zuhause zum Ausleihen.
Das komplette Angebot � nden Sie in der 
Schrankvitrine im Eingangsbereich – direkt 

neben dem Tisch mit den neuen Taschenbüchern.
Kommen Sie doch vorbei und informieren Sie sich, wie Sie 
die Umwelt und Ihren Geldbeutel schonen können...

Der Frühling ist (fast) da – und Ostern kommt auch schon 
bald...

Unser Medientisch zum Thema „Ostern“ steht wieder bereit. 
Kommen Sie und stöbern Sie nach Geschichten, � nden Sie Back-
rezepte oder neue und klassische Bastelideen rund um das Oster-
fest und den Osterhasen. Natürlich sind alle Ostermedien zum 
Ausleihen da – die Leihfrist beträgt bei allen Oster-Medien, außer 
Filmen (1 Woche), zwei Wochen!  Fotos: E.Klett

Eppelheimer Geschäftsleben

13. Tag der o� enen Töpferei am 10. & 11.03.2018, 10 – 18 Uhr

 

Am Tag der o� enen Töpferei 
lassen sich alle teilnehmenden 
Keramiker am Samstag und 
Sonntag jeweils von 10-18 Uhr 
beim Drehen, Aufbauen, Deko-
rieren oder Glasieren auf die 
Finger schauen.
Die Keramikmeisterin Nicole 
Wessels hat in ihrem Atelier 
„KIT – Kunst In Ton“ in der 
Humboldtstr. 9, 69214 Eppel-
heim allerlei handgedrehte 
Geschirrrohlinge vorbereitet, 
die die Besucher selber gestal-
ten können. 
Das beliebte Kindertöpfern 
� ndet dieses Jahr an beiden 
Tagen statt und wird von ein 

paar ihrer SchülerInnen und SchülerInnen des DBG begleitet. 
Neben Kuchen aus handgedrehten Backformen gibt es am Sams-
tag ab 16 Uhr noch eine Weinprobe – moderner Wein tri� t auf 
fein gedrehte Trinkgefäße. Der EINTRITT IST FREI. Mehr Informati-
onen auf www.kunstinton.com Foto: Nicole Wessels

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

Doppelbett gut erhalten und Tonbandgerät aus den 60er Jahren 
zu verschenken Tel. 764443

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 12. März bis 16. März 2018
Montag, 12. März
10:00 2393 Montagsforum - Aktuelles aus Politik, Kultur und   
 Zeitgeschehen > Vortrag Erich Wilhelm Fellhauer, Seni- 
 orenzentrum Bergheim, Kirchstraße 16
10:40 2205 Biennale Venedig 2017, Teil 1 > Vortrag
 Gerhard Lautenschläger, > E06 EG
15:40 2274 Wenn Steine reden - Vom Anfang der Kulturen >   
 Vortrag Gerlinde Horsch, > E06 EG
Dienstag, 13. März
09:00 1465 Gesundheitswandern > Wanderung
 Waltraud Nenninger, Albert-Überle-Straße (Bushalte-  
 stelle)
10:40 2667 Frank Wedekind – Zum 100. Todestag > Vortrag
 Dr. Helmut Haselbeck, > E06 EG
11:00 1471 Sportliches Radfahren > Fahrradtour
 Heinz Schriegel, Tre� punkt: Akademie für Ältere
14:00 4996 Einführung zur Kulturreise Straße der Romanki   
 181.4489 vom 03.bis 10.06.18  Karsten Schröder, E06 EG
15:40 2639 Die Tasten� edel – Die Geschichte eines Tastenins  
 truments > Vortrag Beate Segnitz, > E06 EG

noch
 K

arten
 

ver
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gbar!
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16:30 2516 „Der Preis der Freiheit“ mit Werken von Regine
  Scharf - Zum 70. Geburtstag Gerlinde Horsch, > VHS/  
 Akademie-Gebäude, Foyer 1. Etage
Mittwoch, 14. März
10:40 2365 Die Bibel - Was mich schon immer mal interes
 siert… > Vortrag Barbara Köhrmann, > E10 EG
10:40 1696 Paradies tri� t urban gardening - Der Garten als   
 Ideal und in der Realität , Vortrag Kathrin Rating, E06 EG
14:00 1679 aktionplus5.de - Minuten, die Dich vor Unfällen   
 bewahren > Vortrag Dieter Schäfer, > E06 EG
15:40 2219 Autorenforum > Vortrag Gerlinde Horsch, E06 EG
Donnerstag, 15. März
08:30 1452 Großsachsen - Dossenheim - Blütenweg > Wande
 rung Helma Ihrig, Klaus Ihrig, Tre� p.: Bismarckplatz
08:50 1427 Eschelbronn > Wanderung Horst Karl Kunz, Klaus  
 Haas, Tre� p.: Hbf HD Bahnhofshalle
10:40 2158 Kleist Amazonen-Tragödie „Penthesilea“ > Vortrag
 Dr. Joachim Wich, > E06 EG
13:15 2142 Deutsche Geschichte im 19.Jahrhundert > Vortrag
 Jürgen Bohne, > E07 EG
15:40 2635 Claude Debussy - Gesprächskonzert zum 100.   
 Todestag > Konzert Peter Beutler, > E06 EG
Freitag, 16. März
08:00 4135 Festungsstadt Saarlouis > Kulturfahrt, Reise
 Jutta Krause, Tre� punkt: Hbf HD Bahnhofshalle
09:00 1641 Erste Hilfe - Informationen und praktische Übun
 gen > Vortrag Andreas Fetzner, > E06 EG - Für Teilneh
 merinnen und Teilnehmer der Akademie für Ältere:   
 10,00 Euro. Für ehrenamtlich Tätige der Akademie für 
 Ältere kostenlos.
10:40 2652 Homer – Die Ilias III > Vortrag
 Prof. Albrecht Germann, > E07 EG
14:00 2415 Deutsche Entwicklungszusammenarbeit > Vortrag
 Dr. Manfred E. Matzdorf, Dr. Alfred Kraft, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 09.03.    16.00 Picco-Pauli „XXL-Spieletag“
    18.00 Teestube – „Pommes-Party“
    18.45 Kirchenchor
    19.30 Vorbereitung Familiengottesdienst Ostern
    20.15 Singkreis
Sa 10.03.
So 11.03. 10.00 Gottesdienst zur Jubelkon� rmation
   (Tre� en der Jubilare um 9.30 Uhr im Gemeindehaus)  
  Pfr. Schilling
   18.00 Atempause – Gottesdienst zur Fastenaktion
   „So viel du brauchst“
    20.30 Meditation – o� en für alle -
Mo 12.03.  18.00 Werkkreis
    19.00 Mitgliederversammlung Förderverein Kirchen
  musik
Di 13.03    10.00 Krabbelgruppe Mäusebande
 (bei Interesse bitte im Pfarramt melden: 760027)
    15.00 Kindergartenausschuss
    19.30 Ehrungssausschuss
Mi 14.03   ab ca 14.30 Kon� rmandenunterricht in Workshops   
  (nach Absprache)
    18.00 Frauenkreis
   19.00 Abendmusik zur Passion
  mit Block� öten und Cembalo
    19.00 Jugendposaunenchor
    20.00 Posaunenchor

Do 15.03.  14.00 Senioren-Tre� 
Fr 16.03.    16.00 Picco-Pauli – „Alles nur Quark“
    18.00 Teestube
    18.45 Kirchenchor
    20.15 Jahreshauptversammlung Evangelischer Kir
  chenchor
    20.15 Singkreis

Wochenspruch:11.03.2018- Okuli
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein, wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. (Johannes 
12,24))
Ö� nungszeiten im Pfarramt
MO,Di,FR 10-12 Uhr                DO 16-18 Uhr
Von Aschermittwoch bis Ostersonntag
Die fünfte Woche der Fastenaktion für Klimaschutz und Kli-
magerechtigkeit unter dem Motto: „Soviel du brauchst...“ hat 
das Thema „Eine Woche Zeit um weniger Energie zu verbrau-
chen“.
Ein wohlig warmes Wohnzimmer, ein gut beleuchteter Flur, eine 
warme Dusche... Wärme und Strom machen das Leben ange-
nehm. Rund drei Viertel der Energie eines Haushaltes werden für 
das Heizen benötigt. Mit einem Grad weniger ist es oft ebenso 
behaglich und Sie sparen 6 % Energie. Energiebewusstes Lüften 
senkt die Heizkosten noch weiter. Je e�  zienter und bewusster 
wir heizen, beleuchten oder kochen und je mehr wir dazu Sonne 
und Wind statt Gas, Öl oder Kohle nutzen, desto besser für das 
Klima. In unseren Haushalten gehören Kühlgeräte zu den größ-
ten Energieverbrauchern – deshalb ist es bei Ihnen besonders 
wichtig auf Energiee�  zienz und optimale Einstellung zu achten.

    Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein 
 

Abendmusiken  
zur Passion 

 
mittwochs, 19 Uhr, Pauluskirche 

Eppelheim 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14. März 2018  
„Barock in g“ 
Werke von A. Vivaldi, H. Purcell u.a. 
Cordula Aeschbacher und  
Cristina Blázquez, Blockflöten  
Peter Rudolf, Cembalo  
Detlev Schilling, Texte  
 
21. März 2018  
„Drei Celli zum 333.Geburtstag"  
Caroline Werkle, Daniel & Christoph 
Habicht, Violoncello spielen Werke von und 
für Johann Sebastian Bach 
Cristina Blázquez, Texte  
 
28.März 2018  
Werke von J. S. Bach, G. Ph. Telemann und 
F. Poulenc  
Barbara Obert, Oboe  
Peter Rudolf, Cembalo und Klavier  
Prof. Dr. Sibylle Rolf, Texte 

Atempause – Gottesdienst am Sonntagabend
Am Sonntag, dem 11.03.2018 um 18.00 Uhr laden wir ganz 
herzlich zur Atempause mit dem Thema „So viel Du brauchst“ 
ein. Wir wollen das Thema der Fastenaktion für Klimaschutz und 
Klimagerechtigkeit aufgreifen und im Gebet, mit Liedern, Texten 
und Informationen unser eigenes Verhalten überprüfen. Als Gast 
konnten wir Frau Kuhl vom Verein „Transition Town Heidelberg 
e.V.“ gewinnen, der hier in der Region vielfältige Schritte auf die-
sem Weg angestoßen hat.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des ev. Kirchen-
chors
Der Kirchenchor der evangelischen Kirchengemeinde Eppelheim 
lädt alle passiven und aktiven Mitglieder herzlich zu seiner Jah-
reshauptversammlung ein. Diese � ndet am Freitag, dem 16. 
März 2018 um 20:15 Uhr im Gemeindehaus an der Pauluskir-
che, Hauptstraße 56 in Eppelheim statt. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem Neuwahlen, der Kassenbericht des ver-
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gangenen Jahres, ein kleiner Rückblick auf das vergangene Jahr 
und Planungen für das aktuelle Jahr.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 10.03.   08.00  Laudes (Josephskirche)
Di. 13.03.   08.30  Hl. Messe (Josephskirche)
    18.00  Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 14.03.   10.00  Wortgottesdienst (Haus Edelberg)
Do. 15.03.   21.00  Nachtgebet in der Fastenzeit (Josephskirche)
Pfa�engrund
So. 11.03.   11.00  Ponti�kalamt mit Weihbischof Dr. Michael Ger 
  ber zum Abschluss der Visitation der Stadtkir- 
  che, anschl. Begegnung im Gemeindehaus St.  
  Marien
Wieblingen
Sa. 10.03.  18.00  Hl. Messe
Di. 13.03.   20.00  Fasten(aus)zeit „Das Leben sehen lernen“ (Alte  
  Kirche)
Tre�punkte
Di. 13.03.   14.00  Tre�en der Senioren (FH)
Do. 15.03.  16.00  Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergarten-  
  kinder und 1. Klasse (FH)
    16.30  Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
    19.30  Kirchenchor (FH)
Jugendkirche aktiv lädt ein zur „Suche nach einem guten 
Leben“
Dieses Mal möchten wir gemeinsam auf die Suche gehen und 
bei einem Geocache durch Eppelheim unser Leben ein bisschen 
genauer unter die Lupe nehmen.
Natürlich werden wir auch abends wieder den Gottesdienst mit-
gestalten und so einen schönen Nachmittag ausklingen lassen.
Neugierig geworden? Dann kommt doch vorbei!
Wann: 17. März, ab 13.30 Uhr
Wo: Gemeindehaus St. Franziskus, Eppelheim
Meldet euch bitte bis zum 10. März per E-Mail st.joseph@kath-
hd.de oder telefonisch 06221-763323 an. Wir freuen uns sehr auf 
euch: Tatiana Trautmann und Simone Reinhard
Wallfahrt nach Walldürn am Donnerstag, 07.06.2018
Abfahrt um 6.00 Uhr am Gemeindehaus St. Franziskus, Blu-
menstr. 33, in Eppelheim, um 6.15 Uhr an der OEG Haltestelle 
Wieblingen Mitte und ca. um 6.30 Uhr an der St. Marien-Kirche 
im Pfa�engrund.
Um 9.00 Uhr �ndet ein Ponti�kalamt statt, das Erzbischof Ste-
phan Burger, Freiburg, hält. Anschließend Große Blutprozession.
Danach gemeinsames Mittagessen (falls gewünscht) im Gast-
haus „Zum Hirsch“ in Walldürn. Die Möglichkeit zum Besuch der 
Andacht besteht um 14.00 Uhr. Um 16.00 Uhr �ndet die Rück-
fahrt statt. Ankunft gegen 18.00 Uhr.
Anmeldungen nimmt Frau Laschett unter Tel. 76 49 37 entgegen.

Neuapostolische Kirche

Do. 08.03.  20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 11.03.   09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
Di. 13.03.   20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert   
  103
Do. 15.03..  20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 18.03.   06:30 NAK Rundfunksendung in BR2
     09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
     09:30 Probe Jugendchor in HD-Rohrb.,Helaweg 12
     10:30 Jugendgottesdienst in HD-Rohrb., Helaweg 12
     11:00 Andacht im Seniorenheim Kanichgarten HD-  
  Pfa�engrund

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: Bibel erklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel.
Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr �ndet ein Bibel 
erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
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Humboldt-Realschule
 

 
    Humboldt-Realschule 

            Eppelheim 

 
 

EINLADUNG 

zum Tag der offenen Tür am 

Dienstag, 13. März 2018 

von 17.00 bis 19.00 Uhr 

 
Neben einem abwechslungsreichen Programm 

haben Sie Gelegenheit, Schulgebäude, 
Fachlehrer und Lehrer kennenzulernen. 

 
Für Essen und Getränke ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Schulleiterin 
Judith Bühler 

 

 Anmeldetermine
Liebe Eltern,
die Anmeldung für das Schuljahr 2018/19 für die kommenden 5. 
Klässler �ndet an folgenden Terminen im Sekretariat statt:

Mittwoch, den 21.03.2018 von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und 13:00 bis 16:00 Uhr

Donnerstag, den 22.03.2018 von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und 13:00 bis 16:00 Uhr

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Moderne Lernmethoden und Schule als Lebensraum
Eppelheimer Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule präsen-
tiert sich bei „Tag der o�enen Tür“

Mit vielfältigen Präsentati-
onen, Infobausteinen und 
einem bunten Mitmach-
Programm präsentierte 
sich am Samstag die 
Friedrich-Ebert-Gemein-
schaftsschule den zahlrei-
chen Gästen beim „Tag der 

O�enen Tür“. Im ersten Block konnten die Eltern, Kinder und 
weitere Interessierte die Ergebnisse der „Werkstattwoche“ ken-
nen lernen und dabei selbst aktiv werden: Die einzelnen Klassen 
hatten entlang der Themen „Lesen“ (Primarstufen) und „Unsere 
Schule“ (Sekundarstufe) vielfältige Präsentationen und Mitma-
changebote vorbereitet. So konnten die Gäste unter anderem 
einer eigens umgeschriebenen Lesung vom „Löwen, der nicht 
schreiben konnte“ beiwohnen, ein Ritterquiz, ein Länder-Quiz 
und ein Müllquiz durchführen oder beim Sprachen-Domino kno-
beln. Nebenher konnten sich die Kinder beim Kinderschminken 
in Fantasie�guren verwandeln.
Konrektorin Nina Lawrenz war vom großen Interesse der vielen 
Eltern an der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule begeistert: 
„Es gibt immer mehr Eltern, die sich eine Schule wünschen, in 
der ihre Kinder individuell gefördert werden und in der es darum 

geht, erfolgreich zu lernen und Schule auch als Lebensraum zu 
erfahren“.
Nina Lawrenz, Sina Krotz, Tina Ruttmann und Stefan Hansen 
führten anschließend im zweiten Block die Eltern der zukünfti-
gen Erstklässler und Fünftklässler durchs Haus und präsentierten 
ihnen die Rythmisierung des Schulttags an der Friedrich-Ebert-
Gemeinschaftsschule sowie die Vielfalt des Ganztagsangebots 
und die modernen Lernformen, die jeden Schüler auf dem jewei-
ligen Lernniveau fordert und fördert. Die Gäste zeigten sich 
besonders von den attraktiven Lernateliers und der guten Aus-
stattung der Klassenräume beeindruckt.
Im Foyer präsentierten sich darüber hinaus die große Zahl an 
Themenkursen im Ganztagsangebot, der Förderverein sowie der 
Bereich der Berufs- und Studienorientierung und es gab Ver-
p�egungsstände einiger Klassen. Der Elternbeirat bereicherte 
mit einem tollen Kuchenbu�et und einer Ka�eebar den Tag und 
sorgte dafür, dass niemand hungrig nach Hause ging.
Anmeldetermine:
Für die zukünftigen Erstklässler/innen:
Mittwoch, 14. März von 14.00 bis 17.00 Uhr und Donnerstag, 15. 
März von 09.00 bis 13.00 Uhr.
Für die zukünftigen Fünftklässler/innen:
Mittwoch, 21. März von 14.00 bis 17.00 Uhr und Donnerstag, 22. 
März von 09.00 bis 13.00 Uhr.
Gerne können Sie mit der Schulleitung auch einen individuellen 
Beratungstermin vereinbaren. Rufen Sie uns einfach an (Telefon: 
06221-763301).  Foto: M.Böhmann

Förderverein der Theodor-Heuss-Schule

THS-Förderverein unterstützt Eishallen-Aus�ug und Junior-
helfer-AG

Dank vieler Spenden und 
Eigenarbeit, etwa dem 
Garderobendienst und 
der Bewirtung bei ö�ent-
lichen Veranstaltungen in 
der Rudolf-Wild-Halle, 
kann der Förderverein 
der Theodor-Heuss-
Grundschule seine enga-
gierte Arbeit fortsetzen: 
Allen 3. Klassen ermög-
lichte er in den letzten 
Wochen einen Aus�ug in 
die Eppelheimer Eishalle. 

Die Kinder waren mit Begeisterung dabei, viele von ihnen woll-
ten gar nicht mehr vom Eis gehen.
Die Juniorhelfer-AG der Schule unterstützte der Förderverein mit 
einer Sachspende: Ab sofort steht dem Kinder-Sanitätsdienst, 
der in den großen Pausen anderen Schülern hilft, die sich kleine 
Verletzungen zugezogen haben, ausreichend „Trösterbären“ zur 
Verfügung. Diese süßen Sto�-Teddybären können die jungen 
Ersthelfer ihren „Patienten“ geben, um ihnen über den ersten 
Schmerz hinwegzuhelfen. Foto:  S. Knab

Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Vorschulkinder bekamen Besuch......
Im Februar besuchten uns Herr Kövilein und Herr Bopp von der 
Jugendverkehrsschule in Heidelberg. Sie kamen, um mit den 
Vorschulkindern über die Regeln im Straßenverkehr zu sprechen 
und anschließend diese vor der Tür des Kindergartens zu üben. 
Zu Beginn zeigte Herr Bopp den Kindern anhand von großen 
Bildkarten die Geschichte von „Tiger und Bär im Straßenverkehr“. 
Hierbei erfuhren die Kinder, dass es am Sichersten ist, die Straße 
an einem Zebrastreifen oder einer Ampel zu überqueren. Im 
Anschluss wurde das Neue angeeignete Wissen vor dem Kinder-
garten direkt erprobt. Zuerst übten die Kinder das Überqueren 
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am Zebrastreifen und dann wie man am sichersten die Straße 
zwischen zwei Autos überqueren soll.
Herr Bopp und Herr Kövilein gaben den Kindern einen wichti-
gen Leitspruch mit auf den Weg und dieser lautet: “Vor bis zum 
Randstein, denn das ist der Haltstein.“ Auch ist es wichtig, dass 
die Kinder immer nach Links-Rechts-Links schauen, bevor sie die 
Straße überqueren.
Zum Abschluss durften die Kinder noch einen Blick in den Bus 
der Verkehrsschule werfen und jedes Vorschulkind bekam noch 
zwei Hefte zum Thema „Verkehr für zu Hause“ geschenkt. Wir 
ho�en, dass die Vorschulkinder durch diese Übungen sich im 
Straßenverkehr jetzt noch sicherer fühlen und immer an den Leit-
spruch denken. Jetzt steht dem Schulstart im September nichts 
mehr im Wege.

Die Vorschulkinder und ihre Erzieherinnen bedanken sich recht 
herzlich bei Herrn Bopp und Herrn Kövilein für diesen spannen-
den und informativen Vormittag.  Foto: Kiga

Volkshochschule

Depressiv oder nur schlecht drauf?
Bedrückte Stimmung, Erschöpfung, eine unruhige Nacht – diese 
Beschwerden kennen fast alle Menschen, manche auch über 
einen längeren Zeitraum. Sind es Folgen einer Trauererfah-
rung oder einer Belastungssituation? Wann spricht man von 
einer depressiven Erkrankung? Am Dienstag, 13.03.2018 hält 
Dr. Regina Schmitt einen Vortrag über die seelische Erkran-
kung „Depression“, sie spricht über Entstehung, Diagnostik und 
Behandlungsformen. Die Referentin ist Fachärztin für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Oberärztin und Leiterin der Ambulanz der 
Psychiatrischen Universitätsklinik Heidelberg.
Der Vortrag �ndet in Zusammenarbeit mit der Psychiatrischen 
Universitätsklinik Heidelberg um 19:00 Uhr in der vhs Heidelberg, 
Bergheimer Str. 76 statt. Der Eintritt beträgt 6 €, eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. 

vhs-Kurse: jetzt anmelden
1215.01e Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Co.
Am 13.03., 18:00 Uhr – 19:30 Uhr, Stefanie Kurz
2411.01 Nähen modischer Kleidung Für AnfängerInnen und Fort-
geschrittene, Ab 14.03., 19:00 Uhr – 21:15 Uhr, Manuela Mode
2801.02 Einführung in die Fotogra�e mit der Spiegelre�ex
Ab 20.03., 18:15 Uhr – 19:45 Uhr, Dr. Günther Krämmer
2601.03 Gitarre für AnfängerInnen, Liedbegleitung für Teilneh-
mende ab 14 Jahren, Ab 10.04., 18:15 Uhr – 19:45 Uhr
Ulrike Schindele
3329 Selbstverteidigung und Gesundheit, Okinawanische 
Kampfkunst Kara-Te, Ab 08.05., 19:45 Uhr – 20:45 Uhr
Daniel Lorenz
2411.02 Nähen modischer Kleidung, Für AnfängerInnen und 
Fortgeschrittene, Ab 06.06., 19:00 Uhr – 21:15 Uhr, Manuela Mode
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Villa Kunterbunt

 

 

Der Elternbeirat des Kindergartens „Villa Kunterbunt“ organisiert: 

 

 Vorsortierter 
KINDERFLOHMARKT 

- Alles rund ums Kind - 

 

Samstag, 10. März 2018 
von 14.00 - 16.00 Uhr 

(Einlass Schwangere (mit Mutterpass) + 1 Begleitperson ab 13.30 Uhr) 

 

 in der Rudolf-Wild-Halle (Turnhalle), 
Eppelheim 

 

 Fürs leibliche Wohl bieten wir selbstgebackene Kuchen, 
 Kaffee und Kaltgetränken an.  

 Der Erlös kommt natürlich den Kindern der Villa Kunterbunt 
 zugute. 

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

Landratswahl 2018:
Im Gespräch mit dem Grünen Kandidaten Wilfried Weisbrod

Herr Weisbrod, die Grüne Kreistagsfrakti-
on stellt den einzigen Gegenkandidaten 
zum amtierenden Landrat bei der anste-
henden Landratswahl. Was hat die Frak-
tion dazu bewogen?
Hierfür gibt es zahlreiche Gründe. 
Besonders relevant war für Bündnis 90/
Die Grünen, dass Landrat Dallinger seine 
Versprechen nicht eingehalten hat. Er 
wollte Soziales und Umwelt voranbrin-
gen. Den großen Worten sind nicht die 
deckungsgleichen Taten gefolgt. Es gibt 
viele theoretische Konzepte für diese 

Bereiche, aber die Umsetzung ist nicht oder nur rudimentär 
erfolgt. Landrat Dallinger hat sich in den acht Jahren seiner Amts-
zeit als knallharter Vertreter von CDU-Interessen entpuppt und 
macht eine Personalpolitik, die für uns nicht tragbar ist. Daneben 
äußert Landrat Dallinger, er möchte starke Fraktionsvorsitzende, 
damit Absprachen in diesen Runden verbindlich sind. Konkret 
bedeutet dies, den Kreistag braucht man dann nicht mehr – wir 
in der Grünen Fraktion haben da ein anderes Politikverständnis, 
ein demokratisches.
Was sind Ihre inhaltlichen Schwerpunkte in diesem Wahl-
kampf, womit positionieren Sie sich?
Um meine Aussage aus unserem Wahl�yer zu zitieren: Ich möchte 
einen sozialen, ökologischen und transparenten Rhein-Neckar-
Kreis gemeinsam mit dem Kreistag, den Bürgerinnen und Bür-
gern und den Kommunen gestalten.
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Vielleicht können Sie eines Ihrer Kernanliegen für uns noch 
weiter ausführen?
Die immer größer werdenden sozialen Unterschiede unserer 
Gesellschaft und deren Beseitigung sehe ich als große Aufgabe. 
Kinder aus dem Armutsbereich herausholen, Alleinerziehende 
besser unterstützen, die Versorgung mit preislich adäquatem 
Wohnraum.
Was erho� en Sie sich von den anderen Fraktionen des Kreis-
tages?
Einen fairen, o� enen, ehrlichen Umgang vor und bei der Wahl 
und ein intensives Nachdenken darüber, was unsere wichtigen 
Aufgaben als Kreis für die Zukunft sind.
Ihre Chancen, gewählt zu werden, sind angesichts der Mehrheits-
verhältnisse im Kreistag nicht sehr groß. Rechnen Sie trotzdem 
mit einem nachhaltigen E� ekt der Kandidatur?
Ich halte es mit Hermann Hesse: „Man muss das Unmögliche ver-
suchen, um das Mögliche zu erreichen“. Das ist ein Satz, der vieles, 
was von uns Grünen kommt, richtig und zutre� end beschreibt. 
Wenn ich mit meiner Kandidatur die wählenden Kreisrätinnen 
und Kreisräte zum intensiven Nachdenken über politische Inhal-
te, über die zu bewältigenden Themen und über die Kandidaten 
gebracht habe, wäre schon ein großes Ziel erreicht. Das Interview 
führte Kreisrätin Christa Balling-Gündling;  Foto: Privat

Einladung zum Informationsabend in Plankstadt:
„Damit es weiter summt und brummt? Was tut das Land für 
Biodiversität und gegen Artensterben?“
mit Umweltstaatssekretär Dr. Andre Baumann
Wann:  Freitag, den 9. März 2018, 20.00 Uhr
Wo: Mehrzweckhallen-Restaurant „Kleiner Plänkschter“,  
 Jahnstr. 25, Plankstadt

CDU www.cdu-eppelheim.de

 

am Dienstag, 13.03. 2017 um 20.00 Uhr 

 

Stadtverband 
Eppelheim 

 

Vortrag und Diskussion 

zur Kommunalpolitik 

am 13.03.2017 um 20.00 Uhr 

mit Fraktionssprecher  

  Trudbert Orth 

im Katholischen Gemeindehaus  

St. Franziskus, Blumenstraße 33. 

Wir laden herzlich ein. 

 

Hysterie wegen der  
Eppelheimer Schulden?  

SPD www.spd-eppelheim.de

Unsere Gemeinden. Das Herz der Demokratie,
unter dieser Überschrift fand der Jahressempfang der SPD Rhein 
–Neckar Kreis statt.
Jutta Steinruck, die neu gewählte Oberbürgermeisterin der 
Stadt Ludwighafen, berichtete aus ihrem politischen Leben und 
gab einen kleinen Rückblick zu den Aktivitäten rund um ihre 
Kandidatur als Oberbürgermeisterin.

Dieser Rückblick einer erfolgreichen Kandidatin, ist für die Vor-
bereitungen der SPD-Eppelheim für die Kommunalwahl 2019 
bereits ein erster Anstoß.
Kommunale Verantwortungsträger wie Jutta Steinruck, Kreis- 
und vor allem die Gemeinderäte geben der Sozialdemokratie in 
den Städten und Gemeinden ein Gesicht.
Im Jahr 2019 haben die Eppelheimer Bürgerinnen die Chance, 
die Geschicke der Stadt Eppelheim mitzubestimmen.
Die Vorbereitungen für die Kommunalwahl 2019 beginnen. Die 
SPD Eppelheim wird sich dafür einsetzen, dass mehr Sozialde-
mokratinnen und Sozialdemokraten kommunale Verantwortung 
übernehmen können.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir freuen uns!
Ihre SPD-Eppelheim.  Foto: SPD

Vereine und Verbände

AGV Eintracht 1844 e.V.

Projektchor beim AGV Eintracht
Wir suchen für einen Projektchor Sängerinnen und Sänger.
Im November haben wir ein Konzert geplant, in dem vorwiegend 
Schlager aus den 60iger, 70iger und 80iger Jahren gesungen wer-
den, evtl. auch Gospels. Aber auch neuere Songs, wie z.B. „Seite 
an Seite“ sollen erklingen.
Wie ihr schon merkt, wird in diesem Konzert wieder mal überwie-
gend in deutscher Sprache gesungen, nachdem wir in unseren 
letzten beiden Konzerten zwei lateinische Messen gesungen 
haben.
Habt ihr also Lust in einem solchen Projektchor zu singen, dann 
kommt dienstags um 19 Uhr in unsere Chorprobe in unserem 
Vereinsheim Sole D’oro in der Seestraße 52.
Braucht ihr noch Infos, dann meldet euch über Facebook oder 
über agveppelheim@gmx.de.
Wir freuen uns auf euch!
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ASV Judo/Karate

ASV-Eppelheim Judosportlerin erkämpftsich Platz 1 beim 
Uchtelfanger-Pokalturnier

Am Wochenende fand in Uch-
telfangen das Gesundheits-
Pokalturnier statt, unter den 
Teilnehmern auch Bernice Has-
sayoun von der Judo Abteilung 
des ASV-Eppelheim.
Bernice Hassayoun die in der 
Jugend-U15, Klasse -63kg an 
den Start ging, konnte alle ihre 
Kämpfe vorzeitig für sich ent-
scheiden und sich somit den 
Turniersieg sichern.

Die Judo-Abteilungsleitung des ASV-Eppelheim gratuliert 
Bernice Hassayoun recht herzlich zu ihren Erfolg.
Das Judo Training des ASV-Eppelheim �ndet in Eppelheim im 
Capri-Sonnen-Sport-Center im Gymnastik-Raum statt. 
Die Judo Trainingszeiten des ASV-Eppelheim sind wie folgt :
Montag:17:00 bis 17:30 Uhr Sondertraining
Montag:17:30 bis 19:00 Uhr Fortgeschrittene 7 – 14 Jahren
Montag:19:00 bis 20:00 Uhr Sondertraining
Mittwoch:17:30 bis 19:00 Uhr Fortgeschrittene 7 – 14 Jahren
Mittwoch:19:00 bis 20:00 Uhr Erwachsene ab 15 Jahren
Donnerstag:16:30 bis 17:30 Uhr Kindergarten-Judo 3 – 6 Jahren
Donnerstag:17:30 bis 18:30 Uhr Anfänger 7 – 14 Jahren
Donnerstag:18:30 bis 19:30 Uhr Sondertraining
Freitag:19:30 bis 21:00 Uhr RNO-Randori-Stützpunkt ab 15 Jahren
Weitere Infos zur Judo Abteilung des ASV-Eppelheim, sind
zu erfragen bei Sven Lebküchner, Telefon 0176 9812 9377 oder
unter der E-Mail Adresse : lebkuechners@gmx.de  Foto:Eyüp 

Soylu

ASV Kegeln

16.Spieltag 03./04.03.2018
Bezirksliga 3/1
SG ASV Eppelheim I – TSV Pfedelbach I 5172 : 5265
u.a. Frank Lenhard 893, Ronald Kukla 892
6.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
KCK Kirchheim I – Alemannia 74 ASV Eppelheim 2587 : 2524
u.a. Thorsten Kirch 448, Petra Zahn 442
12.Tabellenplatz
Grün Weiß Pfa�engrund I – Alemannia 74 ASV Eppelheim II ver-
legt auf 13.03.2018
BKC Heidelberg I – SG ASV Eppelheim II 2651 : 2397
u.a. Ernst Wolf 468 9.Tabellenplatz

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

Bürgerkontaktbüro

Spaziergehgruppe
Wir tre�en uns am Mittwoch, 14.03.2018 um 9h30 am Haupt-
bahnhof Heidelberg. Die S-Bahn nach Eberbach fährt um 9h55. 
10h28 kommen wir in Eberbach an. 10h39 geht es weiter nach 

Mchelstadt. Ankunft dort um 11h11. Alle weiteren Informationen 
unterwegs. 
Teil 1 -  Bericht über das Kulturcafé :
„Rußland vor der Präsidentschaftswahl“
Die Kälte und der eisige Wind paßten perfekt zu dem Thema, das 
sich der Referent H.E.Ste�en vorgenommen hatte. Die Stamm-
gäste des Kulturcafés und am Thema interessierte Gäste hatten 
sich von dem Wetter nicht abhalten lassen und folgten den 
Ausführungen mit gespanntem Interesse. Vor der schweren Kost 
hatte das Kulturcaféteam unter Leitung von Frau Bührer mit rus-
sischem Zupfkuchen und selbst gebackenem russischen Apfel-
kuchen eine gute Grundlage gescha�en.
Zwar ist der Ausgang der Wahl ziemlich sicher: Putin mit seiner 
Partei „Einiges Rulßland“ wird gewinnen. Aber es bleibt die Frage: 
„Wie können sich die Beziehungen zwischen Deutschland und 
diesem Rußland entwickeln? Geht für uns von Rußland bzw. 
Putin eine Gefahr aus?
Der Referent versuchte, das „Rätsel Rußland“ mit einem Streifzug 
durch seine Geschichte, Beobachtungen aus Reisen, unterstützt 
von Fotos, etwas klarer zu machen.
Er ging auf drei Städte ein (dem russischen Dorf geht es, neben-
bei bemerkt, nicht gut): Nowgorod (für das Mittelalter), Peters-
burg (für das 18.Jh.) und Moskau (20.Jh.).
Nowgorod war wie Kiew (die Wiege des russischen Staates) im 
Mittelalter mächtiger als Moskau. Es verteidigte Rußland im 
Nordwesten gegen die Angri�e des Deutschritterordens und der 
Schweden, hatte enge Beziehungen zu Deutschland und war 
eiln wichtiger Handelspartner der Hanse. Petersburg, die Grün-
dung Peters des Großen, für ca. zwei Jahrhunderte Hauptstadt 
Rußlands, ist das Symbol für die Ö�nung Rußlands nach Wes-
ten. Die von vielen Kanälen und Wasserwegen durchzogene, im 
wesentlichen von italienischen Architekten erbaute Stadt ist ein 
Gesamtkunstwerk mit 2000 von der UNESCO als Weltkulturerbe 
anerkannten Palästen. Moskau steht mehr für das traditionelle, 
dem Süden und Osten zugewandte Rußland, ist untrennbar mit 
dem Namen Stalins und seiner blutigen Fortschrittsdiktatur ver-
bunden, heute aber ein pulsierende Weltstadt von 12 Millionen 
Einwohnern. Fortsetzung in KW 11

DJK Eppelheim

Einladung zur Mitgliederversammlung der DJK Eppelheim 
e.V.
Sehr geehrte Mitglieder,
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung �ndet 
statt am 16. März 2018, 19:00 Uhr, im Vereinsheim (Oberge-
schoss), Boschstr. 10-12, 69214 Eppelheim..Als Tagesordnung 
ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Erö�nung durch ein Mitglied des Vorstands-  
    gremiums
2. Geistliches Wort (Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helferich )
3. Totenehrung
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Rechenschaftsbericht des Vorstandsgremiums
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Berichte der Abteilungen:
8.1 Jugend
8.2 Fußball
8.3 Basketball
8.4 Frauenturnen/Jazzgymnastik/NordicWalking/Seniorenturnen
8.5 American Football
8.6 Judo
8.7 Kegeln
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind bis spätestens 
Montag, den 05. März 2018, bei Frau Karin Mollet, Schubertstr. 
8/2, 69214 Eppelheim, einzureichen.
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DJK American Football

Ab sofort wird American Football in Eppelheim gespielt.
Teil 2  -  Eine Mannschaft für alle!
Wie ihr letzte Woche in unserem Bericht verstanden habt, ist für 
„Jaguars“ American Football mehr als nur das Spiel auf dem Feld. 
Es gibt viele Möglichkeiten sich an unserem American Dream zu 
beteiligen.In der Herrenmannschaft spielen Männer ab 18 – von 
Federgewicht bis Felsbrocken. Es gibt für jede Körpergröße eine 
geeignete Position. Die Jugendmannschaft für die heranwach-
senden und die Flag-Football Mannschaft für jüngeren Spielerin-
nen und Spielern be�nden sich im Aufbau. Auch für eine Frauen-
mannschaft gibt es schon erste Interessierte. Das ehrenamtliche 
Organisationsteam ist eine gute Möglichkeit, sich am American 
Football zu beteiligen und sein Organisationstalent zu fördern 
und sinnvoll einzubringen. Natürlich steht der Spaß am Umgang 
mit sehr netten Kollegen, Sportlern, und Zuschauern dabei im 
Mittelpunkt.Da die Mannschaft sehr schnell wächst freut sich 
auch das Trainerteam über Unterstützung – auch von Querein-
steiger ohne Footballerfahrung, wie z.B. Konditions-, Kraft-, Koor-
dinations-, Mental- Trainer und Trainerinnen. Das Physiotherapie 
Team unter Tina Lotz freut sich über tatkräftige Kollegen und 
Praktikanten.
Interesse am American Dream oder einfach nur am Gefühl 
ein Footballspieler zu sein?
Informationen für Interessierte Zuschauer, Helfer & Spieler gibt 
es bei facebook @HeidelbergJaguars...oder kommt einfach beim 
Training vorbei. Trainingszeiten sind zur Zeit:
Freitags   20:00 – 22:00 und
Montags 20:00 – 22:00 auf dem Kunstrasenplatz der DJK
Eine Jugendmannschaft ist am entstehen. Tryouts für unter 18 
jährige �nden im April statt.

Name: Heidelberg Jaguars
Gegründet: 2016
Sportart: American Football
Liga: Kreisliga Baden-Württemberg
Zuhause: DJK Eppelheim
Headcoach: Damir Todorovic, 20 Jahre Erfahrung
Linecoach : Sandro Correia
Runningbackcoach Andreas Breaker Schrenk
Trainingszeiten: Fr. und Mo. 20:00 – 22:00, Anfänger sind herz-
lich willkommen.
Trainingsgelände in der Wintersaison: DJK Eppelheim, Kunst-
rasen (mit Flutlicht)
Kontakt: Kerim@jagz.de Foto: Kerim Boussaa

DJK Basketball

Hart erkämpfter Sieg der U14 Rabbits Mannschaft
Einen nervenaufreibenden Sieg erreichten am Sonntag den 

25.02. die U14 Jugend-Mannschaft der Eppelheimer Rabbits 
gegen den TSV Schönau.
Nachdem die Jungs und Mädchen der Rabbits im ersten Viertel 
mit beständig 10 Punkten im Vorsprung lagen, konnte der TSV 
Schönau jedoch aufholen. Im letzten Viertel lieferten sich beide 
Mannschaften ein hartes Kopf-an- Kopf-Rennen, sodass es zum 
Schlussp�� 55 zu 55 stand. In der Verlängerung kämpften sich 
die Rabbits in spannenden fünf Minuten zum Sieg und konnten 
das Spiel mit 64 zu 59 schließlich doch für sich entscheiden. GO 
RABBITS!

ACHTUNG – Dringend Nachwuchsspieler für die U14 gesucht
Die U14 Mannschaft der DJK Rabbits sucht dringend Mitspieler, 
Jungs und Mädchen im Alter von 11 bis 15. Hast du Lust, Basket-
ball einmal auszuprobieren? Komm einfach im Training vorbei:
Montag   17.30 – 19 Uhr; Ernst-Knoll-Halle
Mittwoch 18.30 – 20 Uhr; Ernst-Knoll-Halle  Foto: DJK

Eissportclub Eppelheim

Verlässlicher Partner für den Eishockeysport
Heidelberger Volksbank verlängert Sponsorenvertrag mit Eppel-
heimer Eisbären

v.l. Eisbären-Trainer Richard Drewniak, Christian Schwarz von der 
Heidelberger Volksbank Zweigstelle in Eppelheim, Mannschaftska-
pitän Tim Brenner und Eisbären-Vorsitzender Fritz Haaf. 
 Foto:S.Geschwill
(sg) Den Zeitpunkt für die Verlängerung des Sponsorenver-
trags mit den Eppelheimer Eisbären hat Christian Schwarz gut 
gewählt: kurz vor Anp�� eines wichtigen Aufstiegsspiels der ers-
ten Mannschaft in der mit über 500 Zuschauern gefüllten Eishalle 
„Icehouse“ überbrachte der stellvertretende Leiter der Zweig-
stelle Eppelheim der Heidelberger Volksbank Vereinsvorstand 
Fritz Haaf, Trainer Richard Drewniak und Mannschaftskapitän 
Tim Brenner die freudige Nachricht, dass der Sponsorenvertrag 
um ein Jahr verlängert wird. Die Heidelberger Volksbank ist für 
den Eissport-Club Eppelheim seit mehr als dreißig Jahren ein ver-
lässlicher Partner und Förderer des Eissports. „Sponsoring ist ein 
wichtiger Bestandteil unseres Vereinslebens. Vieles wäre ohne 
Sponsoring undenkbar“, betonte Eisbären-Vorsitzender Fritz Haaf 
und dankte der Heidelberger Volksbank für die bisherige Unter-
stützung, die auch der Jugendarbeit und der Jugendförderung 
zu Gute kam. Die Regionalbank unterstützte schon die Einrich-
tung der VIP-Lounge im „Icehouse“ und den Kauf von Winterja-
cken für die rund 120 Kinder und Jugendlichen. An der Ausstat-
tung der aktuellen ersten Mannschaft mit Stutzen und Trikots 
war die Heidelberger Volksbank auch beteiligt. Das Hauptau-
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genmerk der Heidelberger Volksbank gilt der Jugendförderung. 
Christian Schwarz brachte seine Wertschätzung gegenüber dem 
engagierten Verein und seiner vorbildlichen Jugendarbeit und 
Nachwuchsförderung zum Ausdruck. Er zeigte sich überzeugt, 
dass die �nanzielle Unterstützung bei den Eppelheimer Eisbären 
gut angelegt ist.

DSKC Eppelheim

Bundesliga Frauen, DJK/AN Großostheim – DSKC Eppelheim 
2555:2553. Mit dieser unglücklichen Niederlage sind die Chan-
cen auf Platz für Eppelheim fast gleich Null. Im Startpaar fanden 
weder Lisa Erles noch Jana Wittmann ins Spiel, sie räumten 
einfach zu schlecht ab. Mit 29 Kegeln Rückstand gingen Nata-
scha Harlacher und Anja Klos auf die Bahnen. Auch sie spielten 
auf den äußerst schwierigen Bahnen nicht gut, wandelten den 
Rückstand aber in eine Führung von drei Kegeln um. Klos machte 
gegen die ganz schwache Vanessa Rohrmeier (368) 49 Kegel gut. 
Das Schlusspaar konnte die knappe Führung leider nicht halten. 
Natalie Hafen fand nicht zu ihrer Form, vor allem in die Vollen 
nicht. Keine Eppelheimerin scha�te in die Vollen ein Ergebnis von 
300 Kegeln. Nicole Müller-Stapf räumte dagegen sehr gut ab und 
hätte den Sieg holen können. Mit ihrer vorletzten Kugel schoss 
sie sich die Mitte raus, während Großostheims Nina Petermann 
ein Sechser erzielte. Damit war die Partie verloren. „Selbst die 
Großostheimerinnen musste gestehen, dass wir mehr Pech im 
Spiel hatten“, meinte Lisa Erles.
DSKC Eppelheim: Erles 415, Wittmann 409, Harlacher 428, Klos 
417, Hafen 428. Müller-Stapf 458.
2. Bundesliga Frauen, TV Unterlenningen – DSKC Eppelheim 
II 2482:2534. Aufgrund der besseren Abräumleistung siegte der 
DSKC II verdient. Katrin Pozarycki war die Spielerin des Tages.
DSKC Eppelheim II: L. Heckmann 373, M. Hafen 437, D. Heck-
mann 415, S. Pozarycki 439, K. Pozarycki 459, Herbold 411.
Termine:
Bundesliga Frauen, Sonntag,, 18. März, 14.30: DSKC Eppel-
heim – DKC Alt Heidelberg.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 12 Uhr: DSKC Eppelheim II – 
Vollkugel Ettlingen.

VKC Eppelheim

Bundesliga Männer,GH/GW Sandhausen – VKC Eppelheim 
5763:5823.
Der VKC hat auch beim zuletzt so starken Team von GH/GW Sand-
hausen seine weiße Weste gewahrt. Die überragenden Lars Ebert 
und Daniel Aubelj entschieden die Partie frühzeitig. Ebert glänzte 
mit 402 Kegeln im Abräumen, Aubelj mit 688 in die Vollen. Für die 
nicht einfachen Bahnen in Sandhausen wahre Topresultate. „Die 
beiden waren das Sahnehäubchen“, lobte Trainer Matthias Ebert. 
Da Marlo Bühler wegen Krankheit aus�el, kam Martin Wolfring 
zu seinem Erstliga-Debüt. Er zeigte mit 256 Kegeln eine starke 
erste Bahn, ließ dann zwar deutlich nach, konnte aber mit seinem 
ersten Einsatz sehr zufrieden sein. Bei den Gastgeber spielte nur 
Christian Brunner, der Ex-VKCer, gut und landete bei 1011 Kegeln. 
Damit nahm er dem diesmal schwachen Tobias Lacher 128 Kegel 
ab. Lacher räumte mit 267 sehr schwach ab. Für ihn war es das 
200. Bundesligaspiel für den VKC, was er zuvor nicht wusste. 
Nach der Partie wurde ihm eine Urkunde überreicht. „Wenn ich 
das gewusst hätte, dann hätte ich vielleicht ein paar Kegel mehr 
gespielt“, meinte Lacher, der eigentlich nach 100 Wurf ausge-
wechselt werden wollte. Da aber Jan Jacobsen Knieprobleme 
hatte, blieb er drin. „Ich werde künftig etwas kürzer treten“, kün-
digte Lacher überraschend an. Als Bäcker muss er immer wieder 
Urlaub für die Bundesligaspiele nehmen. „Die Jüngeren sollen 
sich jetzt anstrengen“, meinte er, will seinen Platz aber „sicherlich 
nicht kamp�os räumen.“ Es ist seit 11. Jahr für den VKC, er hat 
alle Höhen und Tiefen mitgemacht. Direkt nach dem großen 
Verjüngungsprozess 2007 kam er aus Kuhardt und machte in 
Bamberg sein erstes Spiel für Eppelheim. „Damals haben wir mit 
400 Kegeln verloren“, erinnert sich. Niederlagen, die der heutige 

VKC gar nicht mehr kennt. Der Erfolg in Sandhausen war der 37. 
in Folge.
VKC Eppelheim: Aubelj 1050, Wolfring 946, Ebert 1056, Carthari-
us 964, Lacher 883, Jacobsen 924.
Termine:
Bundesliga Männer, Samstag, 17. März, 14.30 Uhr: SKC Mons-
heim – VKC Eppelheim.

Reiterverein Eppelheim

Einladung
zur Generalversammlung des Reitervereins Eppelheim e.V. am
Freitag, den 23.März 2018 um 19.30 Uhr
im Reiterstübchen des Reiterverein Eppelheim.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Erö�nung durch die 1. Vorsitzende
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung  
 der Tagesordnung
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Hauptkassiers
5. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung
6. Bericht des Sportwarts
7. Bericht der Jugendwartin
8. Aussprache über die Berichte
9. Entlastung der Vorstandschaft
10.  Bildung eines Wahlausschusses
11.  Neuwahlen
12.  Verschiedenes
Anträge zu Punkt 12 können nur bearbeitet werden, wenn sie bis 
zum 16.März schriftlich bei der 1. Vorsitzenden J. Kocher, Daim-
lerstr. 23 eingegangen sind.
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Schützenvereinigung

Projekt „Tradition tri�t Innovation“ – bemerkenswerte Akti-
on der Eppelheimer Schützenjugend
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Schützen-
vereinigung Eppelheim stellte der Oberschützenmeister Axel 
Richter, zusammen mit dem engagierten Jugendtrainer Mark 
Faßl, das neue Projekt „elektronische Stände anstatt Seilzug-
anlagen“ vor. Um weiterhin mit der Schützenjugend erfolgreich 
arbeiten zu können, will der Verein in neue innovative Techniken 
investieren. Im Moment wird auf acht Luftgewehrständen mit 
Seilzugtechnik gearbeitet. Diese Technik ist inzwischen „veral-
tet“ und nicht mehr zeitgemäß. Bei allen großen Wettkämpfen 
wird auf sogenannte elektronischen Scheiben geschossen. Um 
die Jugendlichen auf diese Wettkämpfe und die Zukunft des 
Schießsports besser vorzubereiten und trainieren zu können, ist 
es unerlässlich schnellstens in die neue Technik zu investieren. 
Deshalb ist es dringend Zeit für eine Umstellung auf die aktuelle 
Technik. Hier sieht der Schütze sofort auf seinem Notebook an 
welcher Stelle sein letzter Schuss getro�en hat. Alle Schüsse, wel-
che der Schütze gemacht hat werden live angezeigt, aufgezeich-
net und gespeichert und können danach als Gesamtergebnis 
ausgedruckt und analysiert werden.
Groß war die Überraschung, als der Jugendsprecher, Erik Weber, 
und seine Stellvertreterin, Alisha Faßl, dem geschäftsführenden 
Vorstand im Namen der Schützenjugend einen Scheck in Höhe 
von 2.000,- EUR für eine elektronischen Stand überreichten. 
Die Jugendlichen hatten dieses Geld durch Kuchenverkauf und 
andere Aktionen gesammelt. Damit ist ein toller Anfang gemacht 
– herzlichen Dank an die �eißige Schützenjugend!
Doch leider wird diese Spende nicht ausreichen um das Projekt 
in die Tat umzusetzen. Deshalb freuen wir uns über jede Spende 
– egal ob groß oder klein, egal ob von Schützen, Familien oder 
Freunden der Sache, egal ob von Selbständigen, Gewerbetrei-
benden oder Unternehmern – mit Ihrer Unterstützung schaf-
fen wir das!
Warum sollten Sie für dieses Projekt spenden?
- Förderung der Jugendarbeit
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- Förderung von Teamgeist und Teambildung
- Erhaltung dieses Hochleistungssports
- Den Jugendlichen neue Techniken und Innovationen ermögli-
  chen
Selbstverständlich erhalten Sie für Ihre Zuwendung eine Spen-
denquittung und Sie werden in die Spenderliste (Aushang im 
Bereich des 10m Standes) aufgenommen. Außerdem wird die 
Liste der Spender (auf Wunsch mit Firmen-Logo) auf unserer 
Homepage verö�entlicht. Beim Sponsoring eines kompletten 
Standes wird der neue Stand mit dem Namen des Spenders 
beschriftet („ gestiftet von...“).
Sollten Sie noch Fragen haben oder weitergehende Informa-
tionen über das Projekt benötigen, können Sie sich gerne an 
den Oberschützenmeister, Axel Richter, wenden (Kontakt: osm@
svgg-eppelheim.de).
Vielen Dank für Ihr Interesse an diesem zukunftsweisenden 
Projekt und bereits heute ein herzliches Dankeschön für Ihre 
Spende.

(v. l.): stv. Jugendspreche-
rin Alisha Faßl, OSM Axel 
Richter, Jugendsprecher 
Erik Weber
Bild: Mark Faßl

SG Poseidon

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften im Schwimmen 
(DMS) – Bezirks- und Badenliga in Heidelberg

Am Sonntag, dem 
18. Februar 2018 
starteten 3 Mann-
schaften der SG 
Poseidon Eppel-
heim beim 
Bezirks- und 
Badenentscheid 
der Deutschen 
M a n n s c h a f t s -
meisterschaften 
im Schwimmen 
(DMS) am Olym-
piastützpunkt in 

Heidelberg. Die Anzahl und Bandbreite guter Schwimmer und 
Schwimmerinnen sowie ein guter Teamgeist sind ausschlagge-
bend bei diesem Teamwettbewerb, da jede der olympischen 
Schwimmstrecken von der Mannschaft auf der 25-Meter-Bahn 
zweimal geschwommen werden muss, jeder Schwimmer aber 
insgesamt nicht öfter als viermal starten darf. Geschwommen 
werden somit 100 und 200m Brust, 100 und 200m Schmetterling, 
50, 100, 200 und 400 m Freistil sowie von den Damen 800m und 
den Herren 1500m Freistil, 100 und 200m Rücken und 200 und 
400 m Lagen! Altersklassen gibt es dabei nicht, die Mannschaften 
können jahrgangsmäßig bunt zusammengewürfelt sein.
Nachdem die erste Herrenmannschaft ihren Platz in der Ober-
liga bereits 2 Wochen zuvor in Schwäbisch Gmünd erfolgreich 
behauptet hatte, gelang es an diesem Tag der zweiten Her-
renmannschaft der SG Poseidon, ihr Ziel des Aufstiegs von der 
Bezirks- in die Badenliga umzusetzen! Herzlicher Glückwunsch 
geht hierzu an die Schwimmer Niklas Bräumer, Tim Eipl, Mari-
us Gulde, Henrik Klenk, Philipp Kolb, Benjamin Siemund, Felix 
Warak, Niklas Weick und Erik Wu!
Auf der Damenseite war man mit der 1. Mannschaft bereits 
im letzten Jahr in der Badenliga vertreten und durfte deshalb 
den Ligaerhalt sichern, was mit einem 6. Platz auch erfolgreich 
gelang. Hierzu herzlichen Glückwunsch an Canay Alan, Stine 
Brauch, Svea Brauch, Hannah Ho�schulz, Jule Kietzmann, Lorena 
Rohde, Viktória Sulyok und Kristin Trumpa!

Erfolgreich im Mittelfeld der Bezirksliga konnte sich die zweite 
Damenmannschaft behaupten, die mit den Jahrgängen 2002-
2006 antrat und damit ein vergleichsweise junges Team stellte. 
Dazu gratulieren wir Susanne Fellenberg, Anna Filusch, Lilly Ger-
gian, Maddalena Kuhn, Sophie Lenze, Nele Reiß, Maja Sauer und 
Carolina Schwenn!
In puncto kreative und lautstarke Unterstützung anwesender 
Fans und Trainer kam absolut keine andere Mannschaft an 
Eppelheim heran, was nicht nur zu einem bebendem Olym-
piastützpunkt, sondern sicherlich auch zu dem tollen Resultat 
beigetragen hat, dass Eppelheim nun im nächsten Jahr mit 
einer Herrenmannschaft in der Oberliga, einer Herren- und einer 
Damenmannschaft in der Badenliga und einer Damenmann-
schaft in der Bezirksliga vertreten sein wird. Ein dickes Danke-
schön an alle Beteiligten!  Foto: SG

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:Sonntag, 04.03.2018
Verbandsliga (Männer): TGS Pforzheim II – TV Eppelheim 22:25
TVE erkämpft Auswärtssieg
„Arbeitssieg einer Rumpftruppe“, konstatierte Co-Trainer Sebas-
tian Dürr grinsend nach dem Spiel und er hatte in zweierlei Hin-
sicht recht, denn was er und Robin Erb aufbieten konnten, war 
das letzte Häu�ein der Aufrechten, eine komplette Mannschaft 
stand ihm aus den verschiedensten Gründen nicht zur Verfü-
gung. Der zweite Aspekt der Aussage hängt damit zusammen, 
dass Sebastian Dürr selbst ins Trikot schlüpfen musste, um den 
neuen Mittelblocker Ste�en Müller hin und wieder zu entlasten. 
So ist der 22:25 (11:13) Erfolg des TVE bei der zweiten Mann-
schaft der TSG Pforzheim fast schon als Überraschung zu werten, 
doch wie in den Spielen davor, kämpften die Eppelheimer auch 
in einer fast leeren Halle mit Leidenschaft.
Und vor allem gelang der Start in das Spiel, Arthur Heimbrecht, 
der diesmal das Tor hütete, stach gleich in der Anfangsphase eine 
Reihe freier Würfe, was den Eppelheimern ermöglichte, früh auf 
1:5 wegzuziehen. Dominik Sommer, Philipp Stotz und Michael 
Hofmann trafen gegen eine körperlich überlegene Abwehr, die 
sie spielerisch auseinandernehmen konnten. Die TSG kam zwar 
mit Wurfgewalt wieder etwas heran, zum Ausgleich reichte es 
aber nicht, denn in der wichtigen Phase vor der Halbzeit trafen 
nun auch Dane Späth und Luka Jurisic – Letzterer erzielte heute 
übrigens seine ersten beiden Tre�er für den TVE. Der Zwei-
Tore-Vorsprung beim Seitenwechsel war jedoch noch lange kein 
Ruhekissen. Das bestätigte sich, denn die Hausherren, nicht 
gewillt klein beizugeben, kamen heran und glichen aus (15:15, 
16:16). Doch nun nahm Spielmacher Philipp Stotz das Heft wie-
der in die Hand, warf selbst zwei Tore, denen Dominik Sommer 
zwei weitere Folgen ließ und als auch Christopher Föhr explo-
dierte, war bald wieder eine Drei-Tore-Führung herausgeworfen 
(19:22), die die Goldstädter nicht mehr kontern konnten. Trainer 
Robin Erb war mehr als zufrieden mit der Leistung seiner Man-
nen: „Philipp, Dominik und Christopher sind so ausgefuchst, die 
bringen jeden Gegner in Schwierigkeiten. Aber begeistert bin ich 
von der Abwehrarbeit und, höchstes Lob, von Arthur im Tor, der 
dem Gegner früh den Zahn zog.“ (we) TVE: Heimbrecht, Schäfer; 
P.Brendel (ne), Späth (2), Henseler, Stotz (5/1), Föhr (6), Hofmann 
(3), Geier, Jurisic (2), Dürr, Müller (1) Sommer (6/1)
Samstag, 03.03.2018: A-Jugend (männlich) Landesliga: ASG TSG 
Eintracht Plankstadt/TV Eppelheim – TV Bammental 23:27
Sonntag, 04.03.2018: E-Jugend (männlich) Kreisliga: TSV Wieib-
lingen – TV Eppelheim 240:60
D-Jugend (männlich) Kreisliga: TSVG Malschenberg – TV Eppel-
heim 17:19, C-Jugend (männlich) Landesliga: TV Bammental – 
TV Eppelheim 23:6,B-Jugend (männlich) Bezirksliga: HSG Wein-
heim/Ober�ockenbach – TV Eppelheim 22:24
Vorberichte und kommende Spiele: Samstag, 10.03.2018
D-Jugend (männlich) Kreisliga: JSG Sandhausen/Walldorf – TV 
Eppelheim, 13.30 Uhr, Astoriahalle in Walldorf, A-Jugend (männ-
lich) Landesliga: ASG TSG Eintracht Plankstadt/TV Eppelheim – 
TV Hardheim, 17 Uhr, Mehrzweckhalle in Plankstadt
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Sonntag, 11.03.2018: 1.Kreisliga(Frauen): TSV Wieblingen – TV 
Eppelheim, 12.45 Uhr, Sportzentrum West in Wieblingen,C-
Jugend (männlich) Landesliga: SG Vogelstang/Käfertal – TV 
Eppelheim, 16.30 Uhr, Sporthalle Vogelstang Geschwister Scholl 
Schule Verbandsliga (Männer): TSV Wiblingen – TV Eppelheim, 
18 Uhr, Sportzentrum West in Wieblingen

TVE Turnen

Neue Trainerin beim Kinderturnen! Wir haben Verstärkung im 
Trainerteam! Ab sofort die Turngruppe für Kinder der 1.-4. Klasse 
mittwochs von Lucyna Wolfund Linda Schieferdecker betreut. 
Linda ist 21 Jahre alt und hat schon 3 Jahre Praxiserfahrung 
als Übungsleiter. Sie freut sich auf euch – mit tollen Ideen und 
einem super Programm!! Kommt und seid dabei! Mittwoch 
17.00 Uhr – 18.30 Uhr, Rudolf-Wild-Halle
Wir suchen Pilatestrainer/-in oder Rückentrainer/-in oder 
Trainer/-rin für funtktionales Ganzkörpertraining zur Ver-
stärkung unseres Kursprogramms! Interessierte melden sich 
bitte bei: vereinsbedarf-deutschbauer@gmx.de

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

TVE-Leichtathleten auf den Spuren von Pyeungchang

Am letzten Tag der olympischen Winterspiele machten sich 28 
Wintersportbegeisterte des TVE bei Traumwetter auf den Weg 
in den Südschwarzwald, wo die erfolgreichen Olympiateilneh-
mer aus Baden-Württemberg wie Benedikt Doll (Biathlon) oder 
Fabian Rießle (Nordische Kombination) trainieren. 17 Wagemu-
tige wollten auf Langlaufskiern den Tag verbringen, der Rest 
schaute entweder zu oder ging rodeln. Über die Hälfte der 
teilnehmenden TVE-ler war noch nie auf Ski gestanden, und nur 
ganz wenige davon hatten bereits Erfahrungen mit den dünnen 
Langlau�atten gemacht.
So verbrachte die Gruppe aus alten und jungen Leichtathleten 
sowie Eltern den Vormittag im Skistadion am Notschrei, wo 
die Trainer Jan Skocek, Axel Emmerich und Ilona Skockova mit 
zahlreichen Spielen die Grundlagen der klassischen Technik im 
Skilanglauf vermittelten. Rechtzeitig vor der Mittagspause hatten 
die Loipen-Rookies dann auch die Fähigkeiten der Abfahrts-
technik erlernt, sodass sie gemeinsam die zum Teil recht steile 
Abfahrt zum Loipenhaus in Angri� nehmen konnten. „Mein Papa 
ist öfter hingefallen als ich!“, freute sich die fün�ährige Katharina, 
nachdem sie die Abfahrt gemeistert hatte. Nach dem Mittages-
sen ging es gestärkt wieder hinauf zum Skistadion, wo auf die 
Teilnehmer lustige Spiele warteten: „Giftzwerg“ – ein bei den 
Kindern beliebtes Fangspiel – wurde auf Ski absolviert; bei einem 
anderen Spiel stellten die TVE-Langläufer auf kleinen Schanzen 
einen Schanzenrekord nach dem anderen auf. Den Abschluss 
des Tages bildete ein Rennen über die schwere Sprintstrecke im 
Skistadion. Am Ende waren alle glücklich, dass sie einen so tollen 
Winteraus�ug unternommen hatten – und viele der Rodler wol-
len sogar das nächste Mal, voraussichtlich am 25.3., ebenfalls auf 
Langlaufski wechseln.  Foto: TVE

TVE Wandern

Halbtagswanderung im März
Termin: Sonntag, 18. März, 13:00 Uhr

Tre�punkt am Hugo-Giese-Platz zur Fahrt mit PKW zum Parkplatz 
Ehrenfriedhof
Wanderung: Ehrenfriedhof – Blockhaus – Panoramaweg – Bier-
helderhof
Wanderzeit ca. 2 Std.
Wanderführer: Bess / Grimmer / Metzler
Im Anschluss Gelegenheit zur Einkehr
Gäste sind wie immer willkommen.

Natur und Umwelt

KLiBA

Energiespartipp:
Energieberatung – Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von 
der KliBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei 
der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiede-
ner staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
· energetische Altbaumodernisierung
· Neubau oder Sanierung zum Energiee�zienzhaus
· Planung eines Passivhauses
· Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG
· Einsatz von erneuerbaren Energien
· Stromsparmaßnahmen
· Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und   
 Kommune
Die e�ektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA und in der Stadtbücherei Eppelheim können Sie 
kostenlos Strommessgeräteausleihen. Das Messgerät kann die 
heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt – zwischen Steck-
dose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt – den Strom-
verbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich auch der 
Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den Stand-by-
Modus erkennen und verringern.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Tho-
mas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Ter-
min für eine der nächsten Beratungen im Rathaus Eppel-
heim am Mittwoch, den 14. und 28.03., zwischen 16:30 und 
18:30 Uhr. Telefon 06221 794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: 
p.schmitt@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Informationen, Kulturelles

AWO Rhein-Neckar

Lehrgänge zu Freizeitenteamer*innen für Kurzentschlosse-
ne. Die AWO Rhein-Neckar bietet in den Osterferien einen 
Jugendleiterlehrgang an.
Lust als Teamer*in Europa kennenzulernen? Die AWO Rhein-
Neckar richtet überall in Europa Kinder- und Jugendfreizeiten 
aus. Die Reisen führen unter anderem nach Spanien, Italien und 
nach Kroatien. Von der Nordsee bis ans Mittelmeer!
Für die Feriensaison 2018 werden noch motivierte, verantwor-
tungsbewusste Teamer*innen gesucht.
In den Osterferien �ndet vom 27.03-02.04.2018 der Aufbaulehr-
gang statt. Dem voran erfolgt die Teilnahme an einem Crash Kurs 
am 10.03.2018.
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Die Lehrgänge sind kostenfrei und richten sich an junge Men-
schen ab 16 Jahren, die als ehrenamtliche Freizeitteamer*innen 
pädagogische Erfahrung mit Kindern oder Jugendlichen sam-
meln möchten oder sich der ehrenamtlichen Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen verbunden fühlen. Inhalte des Lehrgangs wer-
den unter anderem juristische Fragen, Pädagogik und Organisa-
tion aber auch die Umsetzung von Freizeitkonzepten und Ideen 
sein.
Für die Freizeitenbetreuung können Praktikumsscheine ausge-
stellt werden. Diese können für bestimmte Ausbildungs- oder 
Studiengänge im (sozial-) pädagogischen Bereich angerechnet 
werden. Dies ist zum Beispiel für Lehramtsstudent*innen oder 
Erzieher*innen (vor allem im zweiten Ausbildungsjahr) interes-
sant.
Die Teamer*innen, die unsere Teilnehmer*innen auf die Freizei-
ten begleiten bekommen eine Aufwandsentschädigung. Kost 
und Logis ist natürlich frei.
Informationen und Anmeldemöglichkeiten �ndet ihr unter: 
www.awo-rhein-neckar-freizeiten.de oder per E-Mail an: maria.
haneklaus@awo-rhein-neckar-freizeiten.de

Landratsamt Rhein-Neckar

Straßenbauamt: Nächtliche Vollsperrung des Tunnels B 535 
Ortsumgehung Schwetzingen vom 12. bis 16. März 2018 
wegen Wartungsarbeiten
Im Tunnel der Ortsumgehung Schwetzingen (B 535) �nden in 
der kommenden Woche (KW 11) turnusgemäße Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten statt, die eine nächtliche Vollsperrung 
erforderlich machen, teilt das Straßenbauamt des Rhein-Neckar-
Kreises mit. 
Planmäßig vorgesehen ist die Vollsperrung jeweils nachts in den 
Stunden zwischen 20 und 5 Uhr morgens. Die Termine für die 
Vollsperrung sind für Montag, 12. März, in Fahrtrichtung Hei-
delberg und Donnerstag, 15. März, in Fahrtrichtung Mannheim 
sowie Dienstag, 13. März, und Mittwoch, 14. März, in beiden 
Fahrtrichtungen festgelegt. Die Umleitungen erfolgen jeweils 
über die Landesstraße (L) 630 Ortsdurchfahrt Schwetzingen oder 
Kreisstraße (K) 4147 Ortsdurchfahrt Plankstadt und sind ausge-
schildert. Die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
werden um Verständnis für diese Maßnahme gebeten.

Asiatische Tigermücke in Heidelberg 
Intensive Bekämpfung im Jahresverlauf / Bevölkerung wird 
um Mithilfe gebeten 
Die Asiatische Tigermücke (Aedes albopictus) ist seit Jahrzehnten 
durch globale Handels- und Verkehrsrouten weltweit verschleppt 
worden.  In den vergangenen Jahren wurde die au�ällig schwarz-
weiß gemusterte Stechmückenart auch mehrfach in Heidelberg 
nachgewiesen. Da die Asiatische Tigermücke eine sehr aggressi-
ve Stechmückenart ist, werden die Bestände im Stadtgebiet im 
Jahresverlauf nun intensiv bekämpft. Das Gesundheitsamt des 
Rhein-Neckar-Kreises und die Stadt Heidelberg bitten dabei auch 
die Bevölkerung um Mithilfe. 
Detaillierte Informationen hierzu �nden Sie auf der Internetseite: 
www.heidelberg.tigermuecke.info

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Ein sinfonischer Abend mit dem Heeresmusikkorps Ulm
Bene�zkonzert zugunsten des Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V.
Vom klangvollen Marsch, über Klassiker der Musikliteratur bis 
hin zu modernen Pop-Hymnen reicht das Repertoire des Hee-
resmusikkorps Ulm, das am Mittwoch, 14. März, im Schwetzinger 
Rokokotheater gastiert. Kompositionen wie z.B. von Giacomo 
Meyerbeer oder Aaron Copland sind ebenso zu hören wie ein 
tolles Medley aus Popmelodien. Das rund 50-köp�ge sinfonische 
Blasorchester bringt unter Leitung seines Dirigenten, Oberstleut-

nant Matthias Prock, ein denkbar abwechslungsreiches Konzert-
programm mit nach Schwetzingen, welches die Ulmer unter das 
Motto „Hava Nagila – lass uns glück sein!“ stellen. Das aktuelle 
Programm steht auf unserer Homepage bereit: volksbund.de -> 
Landesverbände -> Baden-Württemberg -> Bezirksverbände -> 
Nordbaden, dort das grüne Navigationsfeld auf der rechten Seite 
„Bene�zkonzerte“.

Seit seiner Gründung vor über 60 Jahren ist das Musikkorps vor 
allem in Süddeutschland unterwegs und stellt als „klingender 
Botschafter der Bundeswehr“ bei zahlreichen Auftritten seine 
Vielseitigkeit unter Beweis. Ein Schwerpunkt der Arbeit liegt 
dabei auf Bene�zkonzerten – seit seinem Bestehen konnte das 
Heeresmusikkorps über fünf Millionen Euro für den guten Zweck 
einspielen. Gemeinnützige Verwendung werden auch die Ein-
nahmen aus dem Konzert in Schwetzingen �nden, die der Arbeit 
des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge zu�ießen. Der 
Volksbund kümmert sich um die deutschen Kriegsgräber im 
Ausland und engagiert sich für Völkerverständigung und Ver-
söhnung.

Karten bei freier Platzwahl sind für 18,00€ bzw. 15,00€ für 
Jugendliche bis einschl. 17 Jahren beim Ticket-Shop der 
Schwetzinger Zeitung, Carl-Theodor-Str. 1 in 68723 Schwet-
zingen unter der Tel. Nr. 06202 / 205 205 erhältlich.

Restkarten sind an der Abendkasse für 21,00€ bzw. 18,00€ für 
Jugendliche zu erwerben

Wir bitten um Beachtung!
Aufgrund der Osterfeiertage wird der

Anzeigenschluss für die 
KW 14 vorverlegt auf 

Donnerstag, den 29.03.2018 12.00 Uhr !
Danach eingehende Berichte und Mitteilun-
gen können für die KW 14 leider nicht mehr 

berücksichtigt werden.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de




